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auch wenn das Jahr 2024 schon eini-
ge Wochen alt ist, möchte ich Ihnen 
allen ein gutes, gesundes und fröhli-
ches neues Jahr wünschen!

Für mich ist 2024 wieder ein beson-
deres Jahr, denn am 9. Juni wird das 
Europäische Parlament neu gewählt. 
Ich darf seit nunmehr 15 Jahren un-
sere Region Bonn/Köln/Leverkusen 
mit den Kreisen Rhein-Sieg und Rhein-Erft in Brüssel 
und Straßburg vertreten. 15 Jahre sind eine lange Zeit, 
aber wenn ich reflektiere, dann weiß ich gar nicht, wo 
die Jahre alle hingegangen sind. Es war auch in dieser 
nun zurückliegenden dritten Wahlperiode eine enorm 
spannende und arbeitsintensive Zeit.

Die letzten Jahre standen für mich die Themenkomple-
xe Digitalisierung und künstliche Intelligenz ganz oben 
auf der Agenda. Dies sind beides wichtige Themen un-
serer Zeit, die bereits viele Veränderungen in unsere 
Lebens- und Arbeitswelt gebracht haben. Und diese 
Entwicklungen werden noch viel, viel tiefer und weiter 
gehen. Sie sind zudem aus rechtlicher Sicht sehr viel-
schichtig und achtsam zu normieren. Auch dies liegt in 
meinem Fokus, da ich in dieser Wahlperiode wieder der 
rechtspolitische Sprecher und Koordinator der EVP-
Fraktion bin.

Ich bin glücklich und dankbar, dass ich im vergangenen 
Herbst von der CDU Mittelrhein wieder für die Europa-
wahl als Ihr Abgeordneter nominiert worden bin und im 
Sommer erneut auf einem aussichtsreichen Listenplatz 
kandidiere. Ich möchte die Zukunftsthemen KI und Di-
gitalisierung verantwortlich weiterführen und damit 
auch an der Zukunftsfähigkeit Europas mitwirken.

Die weltweite Lage ist von Unsicher-
heiten geprägt, insbesondere durch 
Konflikte wie den schrecklichen An-
griffskrieg Putins auf die Ukraine, 
der mittlerweile schon zwei lange 
Jahre andauert. Umso wichtiger ist 
es, dass wir in Europa zusammenste-
hen und unsere Werte verteidigen. 
Lange haben wir uns nicht vorstellen 
können, dass Friedenssicherung in 
Europa wieder zu einer hohen Her-
ausforderung wird.

Auch bergen die letzten Jahre große, 
globale Herausforderungen, denen wir als Europäische 
Union mit einer geschlossenen Haltung begegnen und 
gleichzeitig den Dialog mit unseren internationalen 
Partnern suchen müssen. Wenn man an die Präsident-
schaftswahl in den USA in diesem Herbst denkt, tut sich 
in dieser Hinsicht vielleicht noch eine weitere Heraus-
forderung auf.

Europa ist eine einzigartige Struktur, die auf gemeinsa-
men Werten und dem Prinzip der Solidarität basiert. Die-
se Fundamente haben es uns ermöglicht, in den letzten 
Jahrzehnten Frieden und Wohlstand zu genießen. Das 
Streben nach Sicherheit ist nicht nur ein Recht der Bür-
gerinnen und Bürger, sondern auch eine grundlegende 
Voraussetzung für eine prosperierende Gesellschaft.

Die Bedeutung von Europa als strukturgebende Kraft 
wird in Zeiten der Verunsicherung besonders deutlich. 
Unsere gemeinsamen Institutionen und Entschei-
dungsprozesse ermöglichen es uns, als Einheit aufzu-
treten und effektiver auf globale Entwicklung zu reagie-
ren. Es ist unerlässlich, diese Strukturen zu bewahren 
und gleichzeitig innovative Wege zu finden, um die Zu-
sammenarbeit zu intensivieren. Nur durch eine engere 
Verbindung können wir die Herausforderungen der Zu-
kunft erfolgreich bewältigen.

      Ein starkes Europa 
für alle Herausforderungen
Ein Beitrag von Axel Voss MdEP 
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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Parteifreunde,



Editorial
Liebe Parteifreundinnen
und Parteifreunde,
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das Jahr 2024 wird politisch hoch interessant und 
stellt uns Demokraten weltweit vor große Herausfor-
derungen. Rund die Hälfte der Weltbevölkerung wird 
in diesem Jahr an die Urnen gerufen. Für uns steht 
eine Wahl besonders im Fokus: In Europa wählen  
die Bürgerinnen und Bürger der 27 EU-Staaten vom 
6.-9. Juni ein neues Parlament. 

Unser Europa ist mehr als eine geografische, ja auch 
mehr als eine politische Einheit. Es ist eine Wertege-
meinschaft und unsere Heimat, in der wir auch in den 
kommenden Jahren in Frieden, Sicherheit und Wohl-
stand leben möchten. Dazu brauchen wir starke rechts-
staatliche Institutionen auf dem ganzen Kontinent und 
für unsere Region eine starke Stimme im Europäischen 
Parlament. Axel Voss MdEP, unser Spitzenkandidat für 
die Region Mittelrhein, vertritt seit nunmehr 15 Jahren 
bestens unsere Interessen und Anliegen in Brüssel und 
Straßburg. Für seine herausragende Arbeit und seine 
verbindliche Art wird er weit über die Grenzen der EVP 
und Deutschlands hinaus geschätzt. Schon jetzt möch-
te ich Sie motivieren und ermuntern, Axel Voss im 
kommenden Europawahlkampf tatkräftig zu unter-
stützen. Mit unserer Stimme müssen wir am 9. Juni 
dafür sorgen, dass die Demokratien in Europa stärker 
sind als die Gegner eines geeinten Europas.

Während Extremisten und Populisten weltweit versu-
chen, unsere gemeinsamen Werte und Institutionen zu 
untergraben, erfüllt es mich mit Freude und Dankbar-
keit, dass Tausende Menschen in den letzten Wochen 
auf die Straße gegangen sind, um ein klares Zeichen für 
Demokratie, Toleranz und Rechtsstaatlichkeit sowie 
gegen den Rechtsextremismus zu setzen. Auch bei uns 
in Bonn sind im Januar über 30.000 Menschen auf den 
Bonner Markplatz gekommen und haben ihre Stimme 
gegen diejenigen erhoben, die eine menschenverach-
tende und antidemokratische Politik propagieren und 
ins Werk setzen wollen. Wir müssen uns immer wieder 
bewusst machen, dass eine demokratische Ordnung 
keine Selbstverständlichkeit, sondern ein Privileg ist, 
das es tagtäglich zu verteidigen gilt. 

Für Ihren Einsatz für unser Gemeinwohl, unsere christ-
demokratischen Werte, unsere Stadt und unser Land 
danke ich Ihnen. Im Rahmen unseres Programm- und 
Beteiligungsprozesses „Bonn 2030“ können Sie sich in 
unsere politische Arbeit einbringen und konkrete Vor-
stellungen und Positionen formulieren. Ich freue mich 
auf Ihre Mitarbeit und darauf, von Ihnen zu hören.  

Herzliche Grüße

Die Sicherung der Zukunft Europas erfordert eine 
kluge und proaktive Politik. Dazu gehören zudem 
die Stärkung unserer Verteidigungsfähigkeiten und 
die Förderung einer gemeinsamen Sicherheitsstra-
tegie. Wir müssen in Forschung und Bildung inves-
tieren, um unseren technologischen Vorsprung zu 
bewahren und eine wissensbasierte Wirtschaft zu 
fördern. Gleichzeitig müssen wir natürlich die sozi-
alen Strukturen stärken, um sicherzustellen, dass 
jeder Bürger die Möglichkeit hat, am Erfolg unserer 
Union teilzuhaben.

Europa steht aktuell vor der großen Herausforde-
rung, eine ausgewogene Migrationspolitik zu entwi-
ckeln, die sowohl humanitäre Aspekte als auch die 
Bedürfnisse der Aufnahmeländer berücksichtigt. 
Dabei müssen wir uns fragen, wie viel Zuzug wir 
jährlich verkraften können und wie wir die Integra-
tion der Flüchtlinge in unsere Lebenskultur ge-
währleisten können. Die Vermittlung unserer Werte 
und die Förderung des gesellschaftlichen Zusam-
menhalts sind hierbei zentrale Aufgaben, denen 
sich insbesondere die CDU als große Volkspartei 
stellt. Ein komplexes Thema, das uns alle in Europa 
betrifft! Die Frage nach einer gemeinsamen euro-
päischen Lösung für die Herausforderungen der Mi-
gration ist von entscheidender Bedeutung für den 
Zusammenhalt der Menschen in Europa.

Der Klimawandel ist eine weitere große Herausfor-
derung. Es erfordert ein Umdenken und eine ande-
re Herangehensweise in vielen Bereichen, um auf 
die Folgen des Klimawandels adäquat reagieren zu 
können und unsere Umwelt zu schützen. Wir tragen 
Verantwortung für die Zukunft nachfolgender Ge-
nerationen und müssen daher aktiv an Lösungen 
arbeiten, um den Klimawandel einzudämmen.

Es ist wichtig, dass wir diese Themen sachlich und 
konstruktiv diskutieren. Nur durch einen offenen Di-
alog und eine konstruktive Zusammenarbeit können 
wir die Herausforderungen erfolgreich bewältigen.

Zum Aufschlag des beginnenden Europawahl-Jahres 
möchte ich Ihnen hiermit gerne unsere Hauptthe-
men und meine Motivation näherbringen. Wir wer-
den in den nächsten Wochen und Monaten konkrete 
Positionierungen der CDU für den Wahlkampf aufbe-
reiten und unser Europa-Wahlprogramm vorstellen.

Ich freue mich sehr, wenn wir alle gemeinsam, ins-
besondere in der Zeit von Ostern bis zum 9. Juni, bei 
den Menschen für unser Europa werben und bereit-
stehen für Fragestellungen sowie den Austausch 
mit den Bürgerinnen und Bürgern.

      Ein starkes Europa 
für alle Herausforderungen
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Nachruf auf Georg Fenninger
Vom Ortsverband Holzlar/Hoholz

Die CDU Bonn trauert um Georg Fenninger, 
der am 27. November 2023 im Alter von 71 
Jahren verstorben ist.

Wir alle sind in tiefer Trauer. Unser Mitgefühl  
gilt der Familie von Georg Fenninger. Er wird un-
ermesslich fehlen.
 
Mit Georg Fenninger verlieren wir einen heraus-
ragenden Menschen, dessen Charisma, politi-
sches Gespür und Geschick sowie Erfahrung 
und tiefe Sachkenntnis auch weit über Partei-
grenzen hinaus Anerkennung gefunden haben.
 
In über 30 Jahren kommunalpolitischen Enga-
gements, u.a. als Bezirksvorsteher in Beuel, als 

Stadtverordneter von Holzlar und Hoholz und 
als Geschäftsführer der CDU-Ratsfraktion, hat er 
für seine Holzlarer Heimat und für die Bundes-
stadt Bonn Großes geleistet. Ob Schulen, Kitas, 
Spielplätze, Fußballplatz oder gute Busanbin-
dungen – Georg Fenninger hat für seinen Wahl-
kreis stets unermüdlich und erfolgreich ge-
kämpft.
 
Zudem hat er sich in besonderem Maße im Ver-
einsleben verdient gemacht. Nicht nur als Vor-
sitzender des Bürgervereines Kohlkaul und Prä-
sident des Deutschen Roten Kreuzes in Bonn ist 
sein ehrenamtliches Engagement beispiellos. Es 
gab kaum einen Verein, in dem er nicht mitwirk-
te und seine Erfahrungen einbringen konnte. Sei 
es der Karneval, Tanz in den Mai, das Sommer-
fest, das von ihm mitgegründete Weinfest oder 
andere mehr. Keine Veranstaltung wird ohne ihn 
jemals wieder so sein.

Insbesondere den Kindern und sozial Schwä-
cheren galt seine Arbeit. So gründete er die Ini-
tiative „Holzlar hilft“, mit der er nicht nur die 
arabischen Geflüchteten 2015/16 unterstützte, 
sondern in herausragender Weise auch den uk-
rainischen Familien in der Unterbringung seit 
Mai 2022 in Holzlar.
 
Für all dieses und vieles mehr sind wir Georg  
unendlich dankbar. Er wird vielen von uns auch 
als jahre- und jahrzehntelanger Freund sehr 
schmerzlich fehlen.
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Mit Mut und Erfahrung Zukunft gestalten ist der An-
spruch und das Motto der Senioren Union. Geleitet vom 
christlichen Menschenbild und den Grundsätzen der 
CDU setzt sich die Senioren Union dafür ein, dass ältere 
Menschen – und wir werden immer mehr – in einer 
freien, solidarischen und toleranten Gesellschaft gut 
leben können. Wir wollen unsere Belange vertreten se-
hen und aktiv am gemeinschaftlichen Leben teilneh-
men. Ein wichtiger Teil unserer politischen Arbeit ist 
die Mitwirkung bei der Gestaltung der Lebenssituation 
älterer Menschen und des guten Miteinanders aller Ge-
nerationen. Die ältere Generation mit ihrer Lebens- 
und Berufserfahrung ist ein selbstverständlicher und 
gewinnbringender Bestandteil unserer Gesellschaft. 

Bei unserer letzten Bundesversammlung haben wir 
dazu beschlossen: 

Korrektur des einseitig negativ  
gezeichneten Altersbildes
Oft werden ältere Menschen als arm, krank, abhängig 
und auf Hilfe angewiesen dargestellt. Diese Vorurteile 
sind falsch und nicht repräsentativ für die Vielfalt und 
die Fähigkeiten älterer Menschen. Es ist notwendig, ein 
positives und realistisches Altersbild zu Grunde zu le-
gen und zu fördern.

Aufhebung aller altersdiskriminierenden  
Regelungen und Vorschriften
So wie Religion, Geschlecht und Herkunft des Men-
schen, darf auch das Lebensalter nicht zu Benachteili-
gungen führen. Wir fordern, den Artikel 3, Absatz 3 im 
Grundgesetz um das Verbot der Altersdiskriminierung 
zu ergänzen.

Daseinsvorsorge als Pflichtaufgabe  
der Kommunalpolitik
Die Kommunen sind für die allgemeine Daseinsvorsor-
ge verantwortlich. Wir fordern, dass auch ältere Men-
schen umfassend und uneingeschränkt Zugang zu al-
len kommunalen Angeboten und Leistungen haben. In 

den Kommunen soll als Pflichtaufgabe gemäß Artikel 
28 Grundgesetz Seniorenämter und Seniorenbeiräte 
eingerichtet werden. Es muss älteren Menschen mög-
lich sein, alltägliche Aufgaben selbständig und unab-
hängig erledigen zu können.

Flächendeckende medizinische Versorgung 
Wir fordern, eine gute, wohnungsnahe medizinische 
Versorgung sicherzustellten. Dazu gehört auch der Zu-
gang zu Prävention, Rehabilitation und die sichere Ver-
sorgung mit Medikamenten.

Entwicklung und Einführung eines  
bezahlbaren Pflegekonzeptes
Wir fordern, die Bedeutung der Pflege anzuerkennen 
und die notwendigen Ressourcen bereitzustellen. Am-
bulante und stationäre Pflege ist ausreichend und be-
zahlbar sicherzustellen. 

Altersgerechter und Barriere freier Wohnungsbau
Die staatliche Förderung von altersgerechtem Woh-
nungsbau muss erheblich gesteigert werden. Mindes-
tens ein Drittel der Fördersummen müssen diesem 
Zweck zugeordnet werden. Bei kommunalen Woh-
nungsbaumaßnahmen soll mindestens ein Drittel der 
Objekte barrierefrei errichtet werden.

Altersgerechte Mobilität
Bei allen Planungen und Entscheidungen zur Mobilität 
sind die Belange der älteren Menschen zu berücksich-
tigen. Dazu gehört die altersgerechte Anbindung  
der Wohnquartiere an den ÖPNV und die Erreichbar-
keit von Ämtern, Arztpraxen, Apotheken, Geldinstitute,  
Kirchen usw. 

Die Senioren Union wird diese Leitlinien verstärkt in 
den politischen Prozess einbringen. An dem Pro-
grammprozess der Bonner CDU werden wir uns in die-
sem Sinne beteiligen und die Anliegen der älteren Men-
schen vertreten. Ein Konzeptbeitrag dazu ist bereits 
erarbeitet. Unsere Leitlinien werden auch Grundlage 
sein, den Kandidatinnen und Kandidaten für die bevor-
stehenden Wahlen Wahlprüfsteine vorzulegen.

Wir laden Sie ein mit uns Kontakt aufzunehmen und 
bei unserer Arbeit mitzuwirken.

Zukunft braucht Erfahrung
Beitrag der Senioren Union Bonn
Von Wilhelm Bischoff, stellv. Kreisvorsitzender der Senioren Union Bonn

  Info@senioren-union-bonn.de

Wolfgang Maiwaldt, Kreisvorsitzender  
Telefon 0228 677293

Wilhelm Bischoff, stellv. Kreisvorsitzender  
Telefon 0228 91778-0
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Unsere Kandidatinnen und 
Kandidaten für den Kreisvorstand 
Am 9. März 2024 findet unser Kreisparteitag mit Neuwahlen des Kreisvorstandes statt. Hier finden Sie berufliche 
Angaben, Angaben zu Ämtern in der CDU und ihren Vereinigungen, Mitgliedschaften im vorpolitischen Raum so-
wie einen kurzen Motivationssatz unserer Kandidatinnen und Kandidaten. 

Kreisvorsitzender
Christoph Jansen (40, OV Muffendorf/Heider-
hof), Leiter der KommunalAkademie der Kon-
rad-Adenauer-Stiftung, Kreisvorsitzender, Stadt-
verordneter, Kulturpol. Sprecher, u.a. Mitgründer 
Kultur Ensemble Bad Godesberg; Mitglied bei: 
Rotary, den Bürgern für Beethoven, verschiede-
nen Karnevalsgesellschaften, der Deutsche Ge-
sellschaft für Auswärtige Politik, KPV-Mitglied
Motivation: Gemeinsam mit dem Kreisvorstand möchte ich die Bonner 
CDU in die wichtigen Wahljahre 2024 und 2025 führen, unseren Pro-
gramm- und Beteiligungsprozess Bonn 2030 zu einem erfolgreichen Er-
gebnis bringen und dazu beitragen, dass wir die Zukunft Bonns wieder 
entscheidend mitgestalten werden.

Stellvertretende Kreisvorsitzende
Julia Polley (35, OV Baumschulviertel/Südstadt), 
Bundesbeamtin, Stellv. Kreisvorsitzende, Stadt-
verordnete, Beisitzerin OV Baumschulviertel/Süd-
stadt, Bonn 2030 AG-Leiterin, cnetz e. V., Deut-
scher Juristinnenbund, UN Women Deutschland, 
KG Weiß-Blau Kessenich, Bonner Stadtsoldaten 
Corps, FU-Mitglied
Motivation: Ich möchte mich weiterhin mit aller Kraft und Leidenschaft 
für eine starke Bonner CDU einsetzen.

Stellvertretender Kreisvorsitzender
Christian Weiler (28, OV Brüser Berg/Lengs-
dorf), Volkswirt/wissenschaftlicher Referent DLR 
Projektträger, Stellv. Kreisvorsitzender, OV-Vor-
sitzender Brüser Berg/Lengsdorf, Beisitzer CDU 
StB Hardtberg und Bezirksverordneter Hardt-
berg, dort: Stellv. Fraktionsvorsitzender, Bonn 
2030 AG-Leiter, JU-Mitglied
Motivation: Europa, Bund und Stadt – Wir stecken mitten in den Vor-
bereitungen dieser großen Wahlen; Mein Engagement hierzu will ich wei-
ter fortsetzen!

Kreisschatzmeisterin
Karolin Rübo (33, OV Beuel-Nord), Volljuristin/
Legal Counsel, Kreisschatzmeisterin, Stellv. Vor-
sitzende StB Beuel, Beisitzerin OV Beuel-Nord, 
Mitglied im Damenkomitee St. Josef, JU-, FU-
Mitglied 
Motivation: Ich möchte die CDU Bonn aktiv mitge-
stalten und freue mich dabei insbesondere auf die 
Wahlkämpfe 2024 & 2025. Let’s go for it!

Schriftführer
Ruwen Korff (42, OV Hochkreuz), Bundesbeam-
ter im gehobenen Dienst, Schriftführer im Kreis-
vorstand, Schriftführer StB Bad Godesberg, OV-
Vorsitzender Hochkreuz, Sachkundiger Bürger, 
Mitglied im Verein „Eurojumelages Bonn“
Motivation: Ich würde mich freuen, mit meiner Er-
fahrung als Schriftführer im Kreisvorstand, meinen 
Beitrag zum Gelingen für die in der nächsten Zeit anstehenden Wahl-
kämpfe leisten zu können.

Organisationsleiter
Michael Husmann (54, OV Oberkassel), Soldat, 
Beisitzer im Kreisvorstand, OV-Vorsitzender 
Oberkassel, Beisitzer StB Beuel, Sachkundiger 
Bürger, EAK-Mitglied
Motivation: Mit Teamgeist die Herausforderungen 
der nächsten zwei Jahre meistern!

Mitgliederbeauftragte
Sina Stephan (31, OV Auerberg/Graurheindorf), 
PR- und Eventmanagerin, Beisitzerin im Kreisvor-
stand, Stellv. Vorsitzende StB Bonn, Beisitzerin 
und Medienbeauftragte OV Auerberg/Graurhein-
dorf, EAK-, FU-, JU-Mitglied
Motivation: Ich möchte mit gezielten Maßnahmen 
die Bindung zwischen unseren Mitgliedern stärken, 
ihre Anliegen verstehen, ihre Beteiligungsmöglichkeiten fördern und so 
aktiv zu einer lebendigen und engagierten Parteigemeinschaft beitragen.

Medienbeauftragter
Michael Möller (53, OV Duisdorf), Berufssoldat, 
Medienbeauftragter im Kreisvorstand, OV-Vor-
sitzender Duisdorf, Bezirksverordneter Hardt-
berg, Organisationsleiter StB Hardtberg, Sach-
kundiger Bürger, Jugendleiter 1. FC Hardtberg 
1920 e.V., Mitglied Hardtberg Kultur e.V. und 
Hardtberger Senatoren, Beisitzer im Vorstand 
des Fördervereins Hardtberg-Gymnasium, Stv. Vorsitzender 
Schulpflegschaft Margot-Barnard-Realschule
Motivation: Jetzt geht die Arbeit erst richtig los! Die Wahlkämpfe 2024 
und 2025 erfordern ein eingespieltes und motiviertes Team!

Beisitzer/innen
Jonas Abs (31, OV Villenviertel/Rüngsdorf), Wis-
senschaftlicher Referent DLR-Projektträger, Vor-
sitzender des Forums NRW der Deutschen Ge-
sellschaft für Auswärtige Politik, Dozent für 
Außen-, Europa- und Sicherheitspolitik, Fach-
verantwortlicher für Internationales der CDU 
Bonn, Bonn 2030 AG-Leiter
Motivation: Die CDU ist die letzte Volkspartei – lasst uns Politik in 
Deutschland und Europa mutig zur Lösung weiterentwickeln!

Anne-Katharina Bieler-Brockmann (49, OV 
Villenviertel/Rüngsdorf), Senior Projektleiterin 
Veranstaltungen für Fach- und Führungskräfte, 
Senior Business Coach, 2. Vorsitzende BPW Club 
Bonn & Leiterin Gründerinnenprogramm, Initi-
atorin & Moderatorin Godesberger Salongesprä-
che, Mit-Initiatorin und Lei terin IVCG Business-
women Digital-Lunch, Co-Projektleiterin & 
Moderatorin Forum FamilienUnternehmer KcF-Kongress, Mento-
rin Jugend im Johanniterorden, Mitgliedschaften: KAS, Köln-
Alumni, Freundeskreis Beethovenfest, Joseph-Woelfl-Gesell-
schaft e.V., Opernfreunde Bonn, Johanniter-Unfallhilfe NRW & 
Hilfsgemeinschaft Bonn, EAK-, FU-, MIT-Mitglied
Motivation: Ich möchte meine beruflichen sowie persönlichen Erfahrun-
gen zur Verfügung stellen, um den Wirtschafts- und Wissenschaftsstand-
ort Bonn zu stärken sowie die Vielfalt im kulturellen Raum zu erhalten.



Ann-Sophie Bissing (24, OV Auerberg/Grau-
rheindorf), Lehramtsstudentin, Beisitzerin im 
Kreisvorstand, Medienbeauftragte im StB Bonn, 
Beisitzerin OV Auerberg/Graurheindorf, Stellv. 
Bezirksvorsitzende JU Mittelrhein, FU-, JU-Mit-
glied
Motivation: Neben meinem schulpolitischen Interes-
se, welches ich weiterhin in den Kreisvorstand einbrin-
gen will, geht es jetzt darum Europa, Bund und vor allem Bonn wieder für 
uns zu entscheiden und die richtigen Akzente zu setzen!

Marlon Brüßel (25, OV Holzlar/Hoholz), Stu-
dent, Stellv. Vorsitzender StB Beuel, Stellv. Vor-
sitzender OV Holzlar/Hoholz, Kommunalbeauf-
tragter JU Mittelrhein, Stellv. Sachkundiger 
Bürger, Vorstand Bürgerverein Kohlkaul, JU-, 
MIT-Mitglied
Motivation: Die CDU Bonn gemeinsam voranbringen, 
unsere Kampagnen- & Zukunftsfähigkeit erhöhen und 
vor allem: 2024 Axel ins EP bringen, 2025 Ratsmehrheit, BVen, OB und 
Bundestagsmandat zurückgewinnen. 

Justin Dennhardt (30, OV Plittersdorf), Lehrer 
(Referendar), Beisitzer Kreisvorstand, OV-Vorsit-
zender Plittersdorf, Vorsitzender JU StB Bad Go-
desberg, Beisitzer StB Bad Godesberg, Stellv. 
Sachkundiger Bürger, JU-Mitglied
Motivation: Im Kreisvorstand möchte ich mich wei-
terhin als Beisitzer mit kreativen Ideen, konstruktiv-
kritischen Beiträgen und tatkräftiger Unterstützung 
der Veranstaltungen sowie der Mitgliederbetreuung einbringen.

Thomas Fahrenholtz (61, OV Endenich/West-
stadt), Japanologe, Übersetzer, Stadtverordneter,  
Bezirksverordneter, Schriftführer OV Endenich/
Weststadt, Colloquium Humanum e.V. KG Nar-
renzunft Endenich e.V., EAK-Mitglied
Motivation: Die kommenden Jahre sind für die Zu-
kunft der CDU von entscheidender Bedeutung. Ich 
möchte die Erfahrung, die ich im Kommunalwahl-
kampf 2020 als Vorsitzender beim BBB gemacht habe einbringen und der 
CDU zum Erfolg verhelfen.

Dr. theol. Valerie Ingrid Fickert (42, OV Bonn-In-
nenstadt), Theologin, Beisitzerin OV Bonn-Innen-
stadt, EAK-, FU-Mitglied
Motivation: Gestaltet die Zukunft!

Heidi Froese-Jauch (69, OV LiKüRa/Beuel-Süd), 
Dipl. Rechtspflegerin, Bezirksverordnete Beuel, 
dort: 1. Stellv. Bezirksbürgermeisterin, Beisitze-
rin StB Beuel, Stellv. Vorsitzende Senioren Union 
Bonn, Beisitzerin Frauen Union Bonn, Mitglie-
derbeauftragte OV LiKüRa/Beuel-Süd, Heimat-
verein Oberkassel e.V., Heimat- und Geschichts-
verein Beuel e.V., Freundeskreis Pützchens Markt 
e.V., Partnerschaftskomitee Beuel-Mirecourt e.V., CDA-, FU-, SEN-
Mitglied
Motivation: Mein Herz schlägt für die CDU, die ich mit vollem Einsatz 
unterstützen möchte.

Simone Kilimann-Küllmer (48, OV Bonn-Cas-
tell), Gesamtschullehrerin, OV-Vorsitzende Bonn-
Castell, Stellv. Vorsitzende Frauen Union Bonn, 
Stellv. Vorsitzende EAK Bonn, aktiv in Kirche, 
Martinsausschuss, Schul-Fördervereine, CDA-, 
EAK-, FU-Mitglied
Motivation: Engagement für die CDU auf Kreisebene.

Cora Laforet (54, OV Plittersdorf), Juristin im öf-
fentlichen Dienst, FU-Mitglied
Motivation: Ich würde mich sehr gerne für die Bon-
ner CDU im Bereich Wissenschaft und Innovation, 
hier vor allem für Bonn als Wissenschaftsstandort, 
und im Bereich Europa besonders vor den anstehen-
den Europawahlen, einsetzen.
 
Stephan Masseling (40, OV Dottendorf/Gronau/
Kessenich), Verwaltungsleiter Nordrhein-West-
fälische Akademie für Internationale Politik 
gGmbH, Beisitzer Kreisvorstand, Mitgliederbe-
auftragter OV Dottendorf/Gronau/Kessenich, 
Vorstandsmitglied Bürger für Beethoven, Gäste-
führer am Bonner Münster 
Motivation: Mit Erfahrung die Bonner CDU im Team 
voranbringen.

Wolfgang Quirin (65, OV Duisdorf), Oberst d.R., 
Organisationsleiter im Kreisvorstand, Beisitzer 
StB Hardtberg, Beisitzer OV Duisdorf, Leiter AK  
Europa, Internationales und globale Sicherheits-
politik, Stellv. Sachkundiger Bürger, Europabe-
auftragter der CDU Bonn, Mitglied Mid Atlantic 
Club, Mitglied Hardtberg Kultur, Mitglied Bürger 
für Beethoven, Vorstandsmitglied des Arbeits-
kreises der CDU/CSU Fraktion im BMVg Bonn, EAK-Mitglied
Motivation: Ich will, dass die Basis umfangreicher in politische Entschei-
dungen einbezogen wird und dass auch kritische Fragen offen diskutiert 
werden können. Dabei gilt es für mich, das europäische Profil unsere  
Partei weiter sichtbar zu machen und unsere Partei so mit aufzustellen, 
dass wir gut vorbereitet in die nächsten Wahlen gehen.

Dr. med. Gabriele Schmidt-Wolf (60, OV Venus-
berg/Ippendorf), Ärztin und Wissenschaftlerin, 
Stellv. Vorsitzende und komm. Organisationslei-
terin OV Venusberg/Ippendorf, FU-Mitglied
Motivation: Ich möchte die Politik unserer CDU in 
Bonn mitgestalten, neue Mitglieder aus den Reihen 
der stärksten Geburtsjahrgänge gewinnen. Wichtig 
sind mir ein klares öffentliches Profil der modernen 
CDU als Volkspartei und eine gelebte Debattierkultur.

Prof. Dr. Hendrik Streeck (46, OV Poppelsdorf), 
Direktor des Instituts für Virologie am Universi-
tätsklinikum Bonn, Kuratoriumsvorsitzender 
der deutschen AIDS Stiftung, Mitglied der euro-
päischen Akademie der Wissenschaft und Küns-
te, Mitglied Rotary Bonn, MIT-Mitglied
Motivation: Ich möchte in einem engagierten Team 
unsere Bonner CDU stärken und eine fachkundige und 
mutige Politik mitgestalten.

Dimitrie Weigel (32, OV Auerberg/Graurhein-
dorf), Offizier der Bundeswehr, Beisitzer im 
Kreisvorstand, Organisationsleiter OV Auerberg/
Graurheindorf, Kreisschatzmeister JU Bonn,  
Co-Leiter AK Landwirtschaft JU Bonn & JU RSK, 
Mitglied Jüdische Gemeinde, JU-Mitglied
Motivation: Ich möchte mich dafür einsetzen, dass 
wir bevorstehende Wahlen gewinnen und insbesonde-
re die Themen Sicherheit und interkultureller Austausch gestalten. 
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Im Rahmen unseres Programm- und Beteiligungsprozes-
ses „Bonn 2030“ veranstaltet die CDU Bonn und die CDU-
Ratsfraktion Bonn öffentliche Bürger- und Expertenforen 
zu insgesamt sieben Themenkomplexen.

Am 3. November 2023 fand bereits das Mobilitäts- und 
Verkehrsforum, am 5. Dezember 2023 das Sicherheits-
forum mit Polizeipräsident Frank Hoever und am  

31. Januar 2024 das Familien- und Sozialforum mit 
NRW-Minister Karl-Josef Laumann statt. 

Gemeinsam mit Ihnen sowie mit Fachexperten aus der 
Stadtgesellschaft möchten wir uns austauschen und 
unsere Vision für Bonn im Jahr 2030 entwickeln. Wir 
laden Sie herzlich dazu ein, sich an unserem Prozess 
„Bonn 2030“ mit Ihren Ideen zu beteiligen. 

Bonn 2030 – die Bürger- und Expertenforen

15. Februar 2024 | 19:30 Uhr
Forum Stadtplanung
u.a. zu folgenden Themen: Bauen, Wohnen und Stadtplanung
Anmeldung: veranstaltung@cdu-bonn.de
Großer Saal Ortsteilzentrum Brüser Berg |  
Fahrenheitstraße 49 | 53125 Bonn

13. März 2024
Forum Verwaltung von morgen
u.a. zu folgenden Themen: Verwaltung, Digitalisierung,  
Finanz- und Steuerpolitik

17. April 2024
Kultur- und Sportforum
u.a. zu folgenden Themen: Kultur, Sport und Ehrenamt

23. Mai 2024
Wirtschaftsforum
u.a. zu folgenden Themen: Wirtschaftsförderung, Attraktivi-
tät der Innenstädte, Wissenschaft und Internationales

19. Juni 2024
Bildungsforum
u.a. zu folgenden Themen: Schule und Bildung

Ort und Zeit werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Jetzt schon vormerken
Fo

to
s:

 ©
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Zahlreiche Mitglieder und Vertreter von Vereinen sind der Einladung der CDU Hardtberg 
und der Hardtberger Bezirksfraktion zum kommunalpolitischen Bürgerworkshop gefolgt. 
Zu den Themenbereichen „Sicherheit und Sauberkeit“, „Schule, Kinder, Jugend, Familie 
und Senioren“, „Bauen und Wohnen“ und „Mobilität“ wurde erarbeitet, wo Probleme be-
stehen und wie diese gelöst werden könnten. An dem Dialog nahmen u. a. die Hardtberger 
Stadtverordneten Sabine Kramer, Enno Schaumburg und Bert Moll (auch Vorsitzender der 
Bezirksfraktion), der Ratsfraktionsvorsitzende Guido Déus, die Bezirksverordneten Micha-
el Möller und Christian Weiler sowie der Stadtbezirksvorsitzende Jan Brockmann teil.

Beim Thema „Sicherheit und Sauberkeit“ wurde moniert, dass geltende Regeln durch 
die Stadt nicht ausreichend kontrolliert würden. Beispielhaft wurde hier das vermehrte 
Befahren der Fußgängerzonen Brüser Berg und Duisdorf genannt. Hier müssten die 
Ressourcen in der Stadtverwaltung erhöht werden und für die Bürger Klarheit über die 
verantwortlichen Ansprechpartner innerhalb der Verwaltung geschaffen werden. Daneben wurden noch die  
Sicherheit der Schulwege und im Nachtexpress thematisiert.

Im Bereich „Schule, Kinder, Jugend, Familie und Senioren“ wurde angemerkt, dass Integration nur durch ausrei-
chende Deutsch-Kenntnisse gelingen könnte und hierzu die Prüfung eines verbindlichen Vorschuljahres angeregt. 
Auch dürfe nicht im Bildungsbereich gespart werden und keine „Zwei-Klassen-Gesellschaft“ bei der Digitalisie-
rung von Schulen entstehen. Treffpunkte für Kinder und Jugendliche müssten geschaffen und erhalten werden.

Die Notwendigkeit mehr Seniorenwohnungen mit einer Nähe zu Tagespflegeeinrichtungen wurde im Themenfeld 
„Bauen und Wohnen“ erarbeitet. Ausbaubedarf wurde auch im Bereich Wohnungen für Studenten und Auszubil-
dende gesehen. Angebote der allgemeine Daseinsvorsorge sollten wohnortsnah gesichert bzw. ausgebaut werden. 
Zur Gewinnung von neuem Wohnraum sollten die Potentiale öffentlicher Gebäude vermehrt genutzt werden.

Stark angesprochen im Themenfeld „Mobilität“ wurde der Erhalt von Parkmöglichkeiten. Neben vielen Beispielen 
im Hardtberg wurde hier auch für den Erhalt der Parkplätze an der Beethovenhalle plädiert. Auch wurde sich für 
die Ausbau der Ladeinfrastruktur für E-Autos ausgesprochen. Der ÖPNV müsse günstiger und attraktiver werden. 
Genannt wurden hier der zügige Bau der Westbahn, Schaffung von Querverbindungen, eine Taktverdichtung sowie 
die Trennung von Linien. Straßen und Fußwege müssten saniert und Fußwege  zur Erhöhung der Sicherheit von 
Radwegen getrennt werden. Grundsätzlich wurde eine Gesamtschau auf das Thema Mobilität angemahnt.

Die CDU Hardtberg bedankt sich für die vielfältigen Anregungen, Hinweise und Vorträge der Bürger und wird diese 
sowohl in die aktuelle politische Arbeit einfließen lassen als auch bei der Erarbeitung der Kommunalwahlprogram-
me berücksichtigen.

Bürger können weiterhin Ihre Anliegen jederzeit bei den regelmäßigen Bürgergesprächen und über hardtberg@
cdu-bonn.de vortragen. 

Anlässlich des traditionellen gemeinsamen Jahresempfanges des CDU Stadtbezirksverban-
des Bonn und der CDU-Bezirksfraktion im Zeughaus des Bonner Stadtsoldaten Corps konn-
ten die beiden Vorsitzenden David Lutz und Nicole Bonnie zahlreiche Gäste aus Politik und 
Bonner Stadtgesellschaft willkommen heißen. 

Das Highlight des Abends war die höchst informative Festrede des Vorsitzenden der Ge-
schäftsführung der Bonner Stadtwerke Olaf Hermes. Er führte zur aktuellen Energiekrise  
sowie den Chancen und Herausforderungen der damit verbundenen Energiewende aus. Im 
Anschluss hatten die Gäste die Möglichkeit des Austauschs und der Vernetzung bei frisch  
gegrillten Bratwürsten und Getränken.

Rückblick

Jahresempfang des CDU Stadtbezirksverbandes 
Bonn und der CDU-Bezirksfraktion

CDU Hardtberg führt Bürgerworkshop durch 

Wichtige Impulse für den Hardtberg und Bonn
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Veranstaltungen & Termine
Terminvorschau für die nächsten Wochen
15.02.2024 | 19:30 Uhr

Bonn 2030 – Bürger- und Expertenforum,  
Thema: Stadtplanung

   Großer Saal | Ortsteilzentrum Brüser Berg |  
Fahrenheitstraße 49 | 53125 Bonn

17.02.2024 | 10:00 Uhr
CDU OV Friesdorf – Infostand

  Klufterplatz | 53175 Bonn

22.02.2024 | 18:30 Uhr
Bonn 2030 – AG Verwaltung, Digitalisierung,  
Finanzen und Steuerpolitik

   Fraktionssaal der CDU-Fraktion im Alten Rathaus |  
Markt 2 | 53111 Bonn

24.02.2024 | 11 Uhr
Infostand CDU StB Bad Godesberg 

   Theaterplatz | 53177 Bonn

24.02.2024 | 15-17 Uhr
Frauen Union Bonn – 75 Jahre Grundgesetz 

   Festveranstaltung im Museum König
Anmeldung erforderlich! Anzahl der Plätze ist begrenzt.

  Kontakt: 75-Jahre-GG@gmx.de

27.02.2024 | 19:30 Uhr
CDU Bonn – Neumitgliedertreffen

   CDU-Kreisgeschäftsstelle Bonn | Carl-Troll-Str. 63 |  
53115 Bonn

27.02.2024 | 20:00 Uhr
CDU OV Innenstadt – Mitgliederoffene Sitzung

   DesignConcept GmbH | Brüdergasse 31 / Belderberg 2 |  
53111 Bonn

29.02.2024 | 18:30 Uhr
CDU OV Oberkassel – Bürgergespräch

   Restaurant San Marino | Königswinterer Straße 717 |  
53227 Bonn

29.02.2024 | 19:30 Uhr
CDU OV Oberkassel – Vorstandssitzung

   Restaurant San Marino | Königswinterer Straße 717 |  
53227 Bonn

29.02.2024 | 19:30 Uhr
CDU StB Bonn – Vorstandssitzung

   CDU-Kreisgeschäftsstelle Bonn | Carl-Troll-Str. 63 | 53115 Bonn

01.03.2024 | 19:30 Uhr
CDU Bonn – Vorsitzendenkonferenz

  Haus Venusberg | Haager Weg 28-30 | 53127 Bonn

07.03.2024 | 15:00 Uhr
Senioren Union Bad Godesberg – Vortrag Christos Katzidis MdL

  OT Dürenstraße 2 | 53173 Bonn

07.03.2024 | 18:00 Uhr
CDU StB Bad Godesberg – Vorstandssitzung

  Ort folgt

08.03.2024 | 10-16 Uhr 
Internationaler Frauentag – FU-Infostand im Stadthaus

   Im Sitzungsraum 1 
Diskussionveranstaltung: „Art. 3 GG Männer und Frauen sind 
gleichberechtigt. Wirklich?“

09.03.2024 | 10:00 Uhr
CDU Bonn-Kreisparteitag mit Neuwahl des Kreisvorstandes

  IGS-Beuel | Siegburger Str. 321 | 53229 Bonn

12.03.2024 | 16:30 Uhr
Senioren Union – Vorstandssitzung

   CDU-Kreisgeschäftsstelle Bonn | Carl-Troll-Str. 63 | 53115 Bonn

12.03.2024 | 19:30 Uhr
CDU OV Baumschulviertel/Südstadt – Bürgertreff

   Im DelikArt – Rheinisches Landesmuseum |  
Colmantstraße 14-16 | 53115 Bonn

13.03.2024 
Bonn 2030 – Bürger- und Expertenforum, Thema:  
Verwaltung von morgen

  Ort folgt

15.03.2024 | 18:00 Uhr
Besuch unseres NRW-Generalsekretärs Paul Ziemiak

   Gemeinsam mit CDU/CSU-FREUNDESKREIS BONN 
CDU-Kreisgeschäftsstelle Bonn | Carl-Troll-Str. 63 | 53115 Bonn

  Anmeldung unter: veranstaltung@cdu-bonn.de

18.03.2024 | 19:00 Uhr
EAK Bonn – Vorstandssitzung 

   KGS | Carl-Troll-Str. 63 | 53115 Bonn

20.03.2024 | 18:30 Uhr
Bonn 2030 – AG Sicherheit & Sauberkeit 

    Fraktionssaal der CDU-Fraktion im Alten Rathaus 
Markt 2 | 53111 Bonn

20.03.2024 | 19:00 Uhr
OV Bonn-Innenstadt

   Bürgertreff im Café Spitz | Sterntorbrücke 10 | 53111 Bonn

21.03.2024 | 18:30 Uhr
Bonn 2030 – AG Verwaltung, Digitalisierung,  
Finanzen und Steuerpolitik

   Fraktionssaal der CDU-Fraktion im Alten Rathaus |  
Markt 2 | 53111 Bonn

22.03.2024  | 17:00 Uhr
Bonn 2030 – AG Bauen, Wohnen, Stadtplanung

   CDU-Kreisgeschäftsstelle Bonn | Carl-Troll-Str. 63 | 53115 Bonn

23.03.2024 | 11:00 Uhr
CDU StB Bad Godesberg  – Infostand

   Theaterplatz | 53177 Bonn

25. März 2024 | 19.30 Uhr
Gemeinsame Veranstaltung mit MdEP Axel Voss 
Quo Vadis Europa?-Was bedeutet eine Verschiebung der globalen 
u. politischen Ordnung für Europa?

   Haus Venusberg | Haager Weg 28-30 | 53127 Bonn

28.03.2024 | 19:30 Uhr
CDU OV Oberkassel – Vorstandssitzung

   Restaurant San Marino | Königswinterer Straße 717 |  
53227 Bonn

30.03.2024 | 10:00 Uhr
CDU OV Friesdorf – Infostand

  Klufterplatz | 53175 Bonn
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        Kennen Sie schon unseren 
CDU-Ticker, den WhatsApp-
            Infodienst der Bonner CDU?

     Über den QR-Code können 
Sie sich direkt anmelden:

So melden Sie sich an:
1.  Speichern Sie unsere Nummer 0176 / 460 322 76 

als  „CDU Bonn“ im Telefonbuch Ihres Handys ab.
2.  Senden Sie uns per WhatsApp eine Nachricht mit 

 dem Text „Start“
3.  Der Service ist nun aktiv.

Damit Sie immer die neusten Meldungen aus 
Partei und Fraktion bekommen,  bieten wir neben 
unserem Email-Newsletter einen WhatsApp-
Infodienst an. 

Demonstration gegen Rechtsextremismus

Rund 30.000 Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben am 21. Januar in der Bonner Innen-
stadt für Demokratie und gegen Rassismus und Rechtsextremismus demons triert. Die Mitte 
der Gesellschaft schweigt nicht, sondern sie steht auf. 

Danke, Bonn!

Was halten Sie vom neuen Grund-
satzprogramm? Was sind Ihre Ideen, 
was ist Ihre Meinung zu den  
wichtigen Fragen unserer Zeit?

Am 15. März 2024 um 18 Uhr möchten wir 
gemeinsam mit Ihnen und mit unserem 
NRW-Generalsekretär Paul Ziemiak  
über das Grundsatzprogramm diskutieren.  
Die Veranstaltung wird gemeinsam mit 
dem Bonner Freundes- und Arbeitskreis 
von CDU/CSU organisiert. Wir bitten Sie 
herzlich, sich hierfür frühzeitig per E-Mail 
an veranstaltung@cdu-bonn.de anzumelden.
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